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Wir laden Sie herzlich zum Iran-Symposium ein.

Wann: 10.00 bis 12.00 Uhr am 9. Dezember 2022.

Wo: Zoom

 

 

Programm

10 Uhr Eröffnung

IRAN-SYMPOSIUM

Am 9. Dezember 2022 lädt die Internationale Gesellschaft für Menschenrechte gemeinsam
mit der Refugee Law Clinic Erlangen-Nuremberg zum Iran-Symposium ein.

Einladung:



Internationale Gesellschaft für Menschenrechte (IGFM) – Deutsche Sektion e.V.
Edisonstraße 5, 60388 Frankfurt am Main, Deutschland

Tel: 069-420 108-0 | Fax: 069-420 108-33 | eMail: info@igfm.de | 2

durch Leonie Duve, Refugee Law Clinic (RLC)

und Martin Lessenthin, Internationale Gesellschaft für Menschenrechte (IGFM)

Intro: 

„Die menschenrechtliche Lage in der Islamischen Republik Iran“

Martin Lessenthin, Vorstandssprecher IGFM

 

 

Expertenrunde:

Die Situation der politischen Gefangenen im Iran

Mariam Claren, Frauenrechtsaktivistin, Köln

Die asylrechtliche Situation für Iraner in Deutschland

Rainer Frisch, Rechtsanwalt Erlangen

Das Mullah-Regime taumelt:  Hinrichtungen und Gewalt gegen Protestierende

Behrouz Asadi, Menschenrechtsaktivist aus dem Iran, Leiter Migrationsbüro Rheinland-
Pfalz/Hessen und Saarland

Welchen Wert haben Frauen im Iran?

Laura Pohl, Frauenrechtsaktivistin, Zürich

Moderation: Leonie Duve (RLC)

Diskussion

Experten und Plenum
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Moderation und Fazit: Valerio Krüger (IGFM)

Ende gegen 12 Uhr

Wir freuen uns sehr auf diese spannende Veranstaltung. Anmeldungen gerne via Mail
an: veranstaltungen[@]rlc-erlangen.de

Informationen zur Menschenrechtssituation im Iran

mailto:veranstaltungen@rlc-erlangen.de
https://www.igfm.de/iran/
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Das Iran-Forum wird veranstaltet von der IGFM und der Refugee Law Clinic Erlangen-
Nuremberg.
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Mehr Infos zur Refugee Law Clinic Erlangen-Nuremberg finden Sie hier

https://rlc-erlangen.de/
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Zur Broschüre „Frauenrechte im Iran“

Aktuelles zur Menschenrechtssituation im Iran

210, 2024

Iran: Lage religiöser Minderheiten weiterhin katastrophal

Auf der Pressekonferenz der IGFM am 1.Oktober 2024 berichteten Betroffene und Experten
über die Verfolgung unterdrückter Minderheiten, wie die Bahai, konvertierte Christen,
Sunniten und weitere religiöse und ethnische Gruppierungen im Iran.

2109,
2024

Iran: Der „Ekbatān-Fall“

Im sogenannten „Ekbatān-Fall“ sind Milad Armoon, Navid Najaran, Alireza Barmarz
Pooranak, Alireza Kafaei, Amir Mohammad Khosh Eghbal und Hossein Nemati willkürlich
für den Tod eines Basidschi im Oktober 2022 angeklagt und zum Tode verurteilt worden. Es
gibt keine Beweise für ihre vermeintliche Schuld.

1609,
2024

Iran: Aktiveres Handeln gegen Regimeverantwortliche nötig

Zwei Jahre nach dem Tod der Iranerin Jina Mahsa Amini kämpft die iranische

https://www.igfm.de/wp-content/uploads/2021/07/Frauenrechte-Iran_Druckdatei.pdf
https://www.igfm.de/iran-lage-religioeser-minderheiten-weiterhin-katastrophal/
https://www.igfm.de/der-ekbatan-fall/
https://www.igfm.de/iran-aktiveres-handeln-gegen-regimeverantwortliche-noetig/
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Zivilbevölkerung weiterhin gegen das Regime der Islamischen Republik Iran. Die IGFM
gedenkt der vielen couragierten Menschen im Iran, die dem Mullah-Regime zum Opfer
gefallen sind und fordert die Freilassung der tausenden politischen Gefangenen.

2708,
2024

Iran: 100 Hinrichtungen in einem Monat

Die Menschenrechtslage im Iran ist dramatisch. In nur einem Monat wurden über 100
Menschen willkürlich hingerichtet. Tausende Weitere sitzen unrechtmäßig in Haft, darunter
auch zahlreiche Doppelstaatler, wie Nahid Taghavi, Jamshid Sharmahd und Ahmad Reza
Jalali. Die Deutsch-Iranerin Nahid Taghavi hat ihren 70. Geburtstag in Haft.

2507,
2024

Verbot des Islamischen Zentrums Hamburg

Die IGFM begrüßt das Verbot des schiitischen Vereins IZH "Islamisches Zentrum Hamburg
e.V." durch das Bundesinnenministerium, aufgrund der direkten Verbindung zu Teheran
und der davon ausgehenden Gefahr für iranische Aktivisten und die öffentliche Sicherheit
Europas.

1607,

https://www.igfm.de/iran-100-hinrichtungen-in-einem-monat/
https://www.igfm.de/verbot-des-izh-hamburg/
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2024

Iran: Wahlen oder Ernennungen?

Menschenrechtlerin Mary Mohammadi berichtet in einem Kommentar für die IGFM über
das demokratische Mäntelchen der Islamischen Republik im Iran, den Tod des ehemaligen
Präsidenten des Regimes und eine neue Wahlkrise.

Zurück 123 Vor

https://www.igfm.de/iran-wahlen-oder-ernennungen/
https://www.igfm.de/online-symposium-zur-aktuellen-menschenrechtslage-in-iran/?pdf=35081
https://www.igfm.de/online-symposium-zur-aktuellen-menschenrechtslage-in-iran/?pdf=35081
https://www.igfm.de/online-symposium-zur-aktuellen-menschenrechtslage-in-iran/page/3/?pdf=35081
https://www.igfm.de/online-symposium-zur-aktuellen-menschenrechtslage-in-iran/page/3/?pdf=35081

